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Naturraum

Quelle 300 m nordöstlich Schwetzin

Quellaustritt an Oszugrand

Flach- und Hügelland um Warnow- und Recknitz
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Vegetationseinheiten
vegetationsloser Quellbereich

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

WY A

Gefährdung

Empfehlung

AZ S

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

19157

X

Ca. 300 m nordöstlich von Schwetzin befindet sich am Rand eines Oszuges, innerhalb einer kleinen Abgrabung ein Quellaustritt. Die Quelle 
ist vermutlich aufgrund der Abgrabung entstanden. Sie wird von Erlen überschattet. Sonstige Vegetation tritt kaum in Erscheinung. Die Quelle 
ist außerdem durch Eisenockerausfällungen gekennzeichnet. Das Quellwassermoor fließt in einer kleinen Rinne ab, die anthropogen 
angelegt wurde.
Das Biotop wird durch Müllablagerungen beeinträchtigt.
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Angeln
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Kleingartenbau
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Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage
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Grünland. intensiv
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Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Alnus glutinosa Chrysosplenium alternifolium Epilobium hirsutum Geranium robertianum
Glyceria fluitans Poa trivialis Ranunculus repens


